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Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung 02.11.2023
Redaktionsschluss 27.10.2023, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Information

Achtung Änderung! Problemstoffsammlung 
am Freitag, 27.10.2023 
Problemstoffsammlung am Freitag, 27.10.2023 
Wann: Freitag, 27.10.2023 
Wo: Hinter dem Rathaus (Le Mayet Platz) 
Uhrzeit: 08:00 Uhr – 09:30 Uhr  
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.rv.de und 
in der Abfall App RV. 
Achtung Änderung! 
Wir bitten die Bürgerschaft darum, dass in der Zeit von 
Donnerstag, 26.10.23 18:00 Uhr bis Samstag, 28.10.23 
12:00 Uhr nicht auf dem Le Mayet Platz geparkt wird, damit 
die Fa. REMONDIS (zwei große LKWs inkl. Hängerzüge) 
nicht behindert werden.  
Für Ihr Verständnis bedanken wir uns.  
Ihre Gemeindeverwaltung

Nachhaltigkeitstage  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Baden-Württemberg 
JEDE TAT ZÄHLT!  
Geld sparen und gleichzeitig das Klima schützen? Aber klar! 
Ob zu Hause, beim Einkaufen oder unterwegs, es gibt viele 
einfache Einsparmöglichkeiten die sofort und für alle umsetz-
bar sind. Wie das gehen kann, dafür möchten wir im Rahmen 
der Nachhaltigkeitstage Baden-Württemberg in den nachfol-
genden Ausgaben des Mitteilungsblatts hilfreiche Tipps geben. 
Nachhaltigkeits-Tipp Nr. 6:  

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heimliche Stromfresser ABSCHALTEN 
Obwohl sie scheinbar ausgeschaltet sind, 
verbrauchen viele Elektrogeräte weiter Strom. 
Auch Geräte, die ausgeschaltet, aber nicht 
von der Steckdose getrennt sind, verbrau-
chen Strom. 
Typische „stille“ Stromfresser sind Geräte der 
Unterhaltungselektronik und Computer, aber auch Wasch- 
und Spülmaschinen, elektrische Zahnbürsten, Rasierapparate 
oder Netzteile von Halogenlampen und Ladegeräten, die in 
der Steckdose bleiben. 
Seit Januar 2010 dürfen keine Geräte mehr verkauft werden, 
die im Standby- oder „Schein-Aus-Betrieb“ mehr als ein Watt 
verbrauchen. Die besten Geräte erreichen 0,1 Watt bei Standby 
und fast null Watt im Schein-Aus-Modus. Dies gilt jedoch nur 
für Geräte, die neu sind. 
Eine einfache und zuverlässige Methode, Stromfressern den 
Garaus zu machen, ist das Zwischenschalten von ausschalt-
baren Steckerleisten. Diese können für wenig Geld im Fan-
handel erworben werden.

Zufahrt zum Wertstoffhof 
Die Gemeindeverwaltung wurde darüber informiert, dass als 
Zufahrt zum Wertstoffhof vermehrt die Bergstraße genutzt 
wird. 
Aufgrund der vergleichsweise beengten Straßenverhältnisse 
und der vorhandenen Siedlungsbebauung dort, empfehlen 
wir, den Wertstoffhof über die klassifizierten Landesstraßen 
anzufahren. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Pendla - Die Mitfahrzentrale für Pendler - 
Mit dem Anschluss an PENDLA bietet die Gemeinde Vogt allen 
Pendlern, die von oder nach Vogt pendeln, unter  vogt.pendla.
com die Möglichkeit, passende MitfahrerInnen für den tägli-
chen Weg zur Arbeit zu finden. So wird nicht nur das Klima, 
sondern auch der eigene Geldbeutel geschont. 
Bis zu 82 Prozent aller Berufstätigen in Deutschland legen 
den täglichen Weg zur Arbeit mit dem Auto zurück. Jedes 
Fahrzeug auf dem Weg zur Arbeit ist durchschnittlich mit nur  
1,1 Personen besetzt - Freie Plätze im Auto bleiben ungenutzt, 
Ressourcen werden verschwendet. PENDLA bringt Pendler 
zusammen und sorgt so dafür, dass diese ungenutzten Ka-
pazitäten reduziert werden. 
Um die Bürgerinnen und Bürger zu entlasten und gemein-
same Fahrten zum Arbeitsplatz nachhaltig zu unterstützen, 
hat sich die Gemeinde Vogt für den Anschluss an PENDLA 
entschieden. 

 

 

   
 

  
  

  

 
 

 
  

 
  

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

  
  

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

©pendla.com 

Wie funktioniert
PENDLA? 
Bei der Anmeldung 
sind Name und Vor-
name sowie die 
Fahrtstrecke anzuge-
ben. Durch zusätzli-
che Angaben wie  
z. B. die Tage und 
Zeiten, an denen die 
Strecke zurückge-
legt wird, ermittelt 
PENDLA passende 
Mitfahrer. Diese kön-
nen dann ganz ein-
fach kontaktiert und 
gemeinsame Fahrten 
vereinbart werden. 

Wo melde ich mich an?  
Die Anmeldung bei PENDLA erfolgt schnell und einfach unter 
vogt.pendla.com. 
Was kostet PENDLA? Die Nutzung von PENDLA ist kostenlos. 
Anteilige Fahrtkosten werden individuell im Rahmen der Fahr-
gemeinschaften vereinbart. 

Rückschnitt von Sträuchern, Hecken und 
Bäumen 
Aus aktuellem Anlass bitten wir alle Eigentümer und Be-
sitzer von Grundstücken, den Bewuchs Ihrer Grundstücke 
zu überprüfen  
Generell gilt für Pflanzungen entlang öffentlicher Verkehrsflä-
chen Folgendes: 
•  Für Bäume, die über die Straße hängen, muss ein Luftraum 

von 4,50 m über der Fahrbahn eingehalten werden. Über 
Radwegen gilt ein Luftraum von 2,50 m und über Fußwe-
gen ein Luftraum von 2,30 m. 

•  Eingewachsene Verkehrszeichen oder Straßenbeleuchtun-
gen sind freizuschneiden. 

•  Hecken und Sträucher sind grundsätzlich auf die Grund-
stücksgrenze zurück zu schneiden. An Straßeneinmündun-
gen ist für notwendige Sichtdreiecke eine Höhe von max. 
0,80 m einzuhalten. 
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Die in den öffentlichen Straßenraum ragenden Äste und Zwei-
ge, oder sichtbehindernder Grünbewuchs stellen in der Regel 
eine Gefährdung oder Behinderung der Verkehrsteilnehmer 
dar. Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass bei Unfällen oder 
Sachbeschädigungen, die auf den Grünbewuchs zurückzufüh-
ren sind, der Grundstückseigentümer/-besitzer in die Haftung 
genommen werden kann. 
Ihre Gemeindeverwaltung

         
   

  
  

  

 
   

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 
 

  
 

 
 

Fußverkehrs-Check in Vogt wird  
mit Begehungen durch den Ort   
fortgesetzt  

Wie in den vergangenen Mitteilungsblättern angekündigt, 
fanden im Rahmen des Fußverkehrs-Checks in Vogt am 
12.10.2023 und am 17.10.2023 die Begehungen durch den 
Ort statt. 
Die Routen hierfür wurden auf Grundlage der Ergebnisse und 
Vorschläge aus dem Auftaktworkshop durch das Fachbüro 
Planersocietät ausgearbeitet. 
Die erste Route bewegte sich eher im nördlichen Bereich von 
Vogt. Bei der zweiten Begehung wurden einige Stellen im süd-
lichen Bereich von Vogt genauer betrachtet. 
Hierbei wurden einige Problemstellen angesprochen, Ideen 
gesammelt und interessante Diskussionen geführt. 

Auf Grundlage des Auftaktworkshops und der zwei Begehun-
gen wird das Fachbüro Planersocietät nun Maßnahmenvor-
schläge erarbeiten, welche im Rahmen eines Abschlusswork-
shops am 20.11.2023 um 18.00 Uhr vorgestellt und diskutiert 
werden. Eine detailliertere Einladung zum Abschlussworkshop 
erfolgt noch einmal gesondert in einem der nächsten Mittei-
lungsblätter. 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://vm.baden-wuerttemberg.de/de/mobilitaetverkehr/
fussverkehr/fussverkehrs- checks 
Bei Fragen steht Ihnen als Ansprechpartnerin bei der Gemein-
de Frau Ramona Hatzelmann gerne zur Verfügung. 
Mail: hatzelmann@gemeinde-vogt.de , Tel. 07529 209-33. 
Wir freuen uns schon jetzt auf den Abschlussworkshop und 
gute Ergebnisse für den Fußverkehr hier in Vogt!

Schulnachrichten

 Gemeinschaftsschule
Waldburg -Vogt

Gemeinschaftsschule 
 Waldburg-Vogt Im

 Te

am zum Ziel...

Förderverein der Gemeinschaftsschule 
Waldburg-Vogt
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Förderver-
eins der Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt e.V. 
Sehr geehrtes Vereinsmitglied, 
der Förderverein der Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt 
e.V. lädt alle Mitglieder und Interessierten zur Jahreshaupt-
versammlung ein. 
Tag: Dienstag, 14.11.2023  
Uhrzeit: 19.00 Uhr  
Ort: Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt 
 in Waldburg, EG, Schülercafé 
Tagesordnung:  
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
TOP 3: Finanzbericht 
TOP 4: Kassenprüferbericht 
TOP 5: Entlastung des Vorstandes 
TOP 6: Neuwahlen der Vorstandschaft 
TOP 7: Sonstiges 
Anträge zur Tagesordnung sind dem Vorstand mindestens 1 
Woche vor Beginn der Versammlung einzureichen. 
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und würden uns freuen 
auch zahlreiche „Neu-Interessierte“ begrüßen zu dürfen. 
Im Namen des Vorstandes 
Andrea Daß 
1. Vorstand
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Kirchliche Nachrichten

  
Ökumene

Sonntag, 29. Oktober 
19.00 Uhr Abendoase in der kath. Kirche Grünkraut

Katholische Kirchengemeinde Vogt

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 26. Oktober bis Sonntag, 5. November 2023   

V:  St. Anna, Vogt  *  W:  St. Magnus, Waldburg   * 
H:  St. Cassian, Hannober   

Donnerstag, 26. Oktober 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 

Bereitschaftsdienste

Samstag, 28. Oktober 2023 
Sonntag, 29. Oktober 2023

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage Sa., So. und Feiertage
von 08:00 – 19:00 Uhr von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 28. Oktober 2023 
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, 88353 Kißlegg 
Altdorf-Apotheke Weingarten, Zeppelinstr. 5, 88250 Weingarten 
Stadt-Apotheke Tettnang, Lindauer Str.1, 88069 Tettnang 

Sonntag, 29. Oktober 2023 
Rochus Apotheke Wangen, Herrenstr. 22, 88239 Wangen im Allgäu 
Rathaus-Apotheke Oberhofen, Tettnanger Str. 355, 88214 Ravensburg 
Raphael-Apotheke gesund mit uns Allgäu OHG, Hauptstr. 41, 
88161 Lindenberg 
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Susanne Brillisauer, Telefon 07506 444

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, 
Heimgebundene Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, 
Telefon 07529 97495-0, 
Barbara Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärzte
Samstag, 28. Oktober 2023 / Sonntag, 29. Oktober 2023 
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter der Telefonnummer 07529/973411.
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Freitag, 27. Oktober 
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier 
V 17:00 Uhr Oktober-Rosenkranz 
Samstag, 28. Oktober 
V 18:30 Uhr  Vorabendmesse (JT † Karl Haußmann, † Melitta 

und † Anton Wucher) 
Sonntag, 29. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis 
W 08:45 Uhr Eucharistiefeier 
H 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 
V 14:00 Uhr Kapelle Rothaus: Rosenkranz 
Dienstag, 31. Oktober 
V 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Mittwoch, 1. November – Allerheiligen 
V 10:15 Uhr Eucharistiefeier zu Allerheiligen 
 15:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof mit Gräberbesuch 
H 14:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof mit Gräberbesuch 
W 15:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof mit Gräberbesuch 
Donnerstag, 2. November – Allerseelen 
Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa
W 17:50 Uhr  Rosenkranz für die Verstorbenen aus unserer 

Gemeinde 
V 18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Allerseelentag 
W 18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Allerseelentag 
Freitag, 3. November 
H 09:00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion in 

Waldburg 
V 09:00 Uhr Krankenkommunion 
 15:00 Uhr Oase der Stille 
Samstag, 4. November 
W 17:00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 5. November - 31. Sonntag im Jahreskreis 
H 08:45 Uhr  Eucharistiefeier anschl. findet ein Frühschop-

pen in der alten Schule statt.
V 10:15 Uhr  Eucharistiefeier († Gerhard Durandt, † Hed-

wig und † Erich Durandt, JT † Genovefa Pfau,  
† Karl Gresser, † Karl Uebelhör, JT † Eva Maria 
Markgraf, † Katharina und † Ferdinand Gant-
ner) 

 11:30 Uhr Taufe: Mona Anouk Martin 

Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Freitag, 27. Oktober
16:15 Uhr Musikgarten 
Montag, 30. Oktober
19:00 Uhr Probe Spontanchor 
Dienstag, 31. Oktober
20:00 Uhr Strickcafé (OG)
20:00 Uhr  Liederkranzprobe 
Freitag, 3. November
16:15 Uhr Musikgarten

“Abend der Freude” in Afrika?! 
Als neue Gemeindereferentin darf ich viel Neues lernen: neue 
Gesichter, neue Namen und Zuständigkeiten und: der Kongo 
ist nicht nur zwangsläufig ein Staat Afrikas, sondern auch eine 
gemütliche Gastwirtschaft hinter Hannober. 
In eben dieser fand am Freitag, den 20.10. 23 der 3. “Abend 
der Freude” statt. Menschen aus allen unseren drei Gemeinden 
trafen sich bei Getränken und einem Vesper zu einem gemütli-
chen und herzerfrischenden Beisammensein in kleiner Runde. 
Das besondere dieses Abends ist es, nicht zu jammern und 
zu klagen, sich nicht über lästige Krankheiten oder die (Welt)
Politik zu unterhalten, sondern sich an fröhlichen, lustigen und 
aufbauenden Gesprächen zu erfreuen. 
Dies gelang an diesem Abend sehr gut, zumal wir gewitzten 
Geschichten über Gott und die Welt lauschen durften, ebenso 
wie den Klängen der Mundharmonika. Sogar das “päpstliche 
Orakel” wurde befragt und Viele konnten ihren Lieblingswitz 
zum Besten bringen. 

Sie alle sind herzlich eingeladen zum nächsten “Abend der 
Freude” am Freitag, den 15.12.23 ab 18.00 Uhr im Wirtshaus 
Kongo mit gemeinsamem Adventslieder-Singen. 
Steffi Hildebrand
 

Foto: S. Hildebrand

Herbstfrühschoppen in Hannober 
Am Sonntag, 5. November 2023, findet im Anschluss an den 
Gottesdienst in Hannober ein Frühschoppen in der alten Schu-
le statt. 
Sie alle sind recht herzlich dazu eingeladen! 
Der Kirchenchor und die Kirchengemeinde Hannober freuen 
sich über Ihren Besuch!

Jahresrechnung 2021 
Die Jahresrechnung 2021 der Kirchengemeinde St. Anna 
liegt zur Einsichtnahme der Kirchengemeindemitglieder vom  
27. Oktober bis zum 10. November 2023 im Pfarrbüro St. 
Anna aus. 
Gerne können Sie während der Öffnungszeiten die Unterla-
gen einsehen. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Montag: 09.00 - 11.00 Uhr (nur telefonisch)
Dienstag: 15.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch: 09.00 - 11.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 11.00 Uhr

 

Strick-Café  

Bild: factum.adp
In: Pfarrbriefservice.de 

Jeder ist willkommen! 
Stricken, miteinander 
reden und vieles mehr. 
Für Jung und Alt, Mann 

und Frau, Könner und Starter bieten wir das 
„Strick-Café“ an.
Sie können gerne vorbeikommen, sich informieren, schauen 
und mitmachen.
Wir treffen uns am Dienstag, den 31. Oktober 2023 um 20 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus in Vogt. 
Wir freuen uns über alle, die kommen! 
Das Team vom Füreinander Miteinander Beieinander,
der Kath. Kirchengemeinde St. Anna in Vogt.

Bild: Markus Weinländer 
In: Pfarrbriefservice.de 

Der Oktober ist der 
Rosenkranzmonat
In unserer Seelsorgeeinheit 
wird regelmäßig am Don-
nerstag, um 18 Uhr in der 
Kirche St. Magnus, Wald-
burg und am Freitag, um  
17 Uhr in der Kirche St. 
Anna, Vogt (mit Ausnahme 
am ersten Freitag im Monat, 
da findet wie gewohnt um 
15 Uhr die Oase der Stille 
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statt) der Rosenkranz gebetet. Die Beterinnen und Beter wer-
den ihn mit dem Anliegen „Rosenkranz für den Frieden“ beten. 
Zusätzlich beten wir am Sonntag, 29. Oktober 2023 um  
14 Uhr in der Kapelle Rothaus einen Rosenkranz. 
Wer sich diesem Gebet um den Frieden in der Ukraine an-
schließen möchte, ist herzlich eingeladen.

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und Andach-
ten an Allerheiligen und Allerseelen in unserer Seelsor-
geeinheit. 
  
Mein Herz sucht einen Weg zu den Toten, 
die ich geliebt habe.  
Ich weiß, sie leben in Gott. 
So versenke ich mich in Gott, 
um sie zu finden.  
Ich rede zu Gott. 
Und finde das Ohr derer, die ich liebe.  
Ich bringe Gott meine Liebe. 
Und weiß, dass sie mir nahe sind. 
Gottes Gedanken sind nicht meine Gedanken. 
Seine Wege sind nicht unsere Wege.  
Er aber ist nicht ein Gott von Toten,  
sondern von Lebendigen, 
und wir alle sind eins in ihm. 
Jörg Zink

Bild: Klaus Kegebein In: Pfarrbriefservice.de

Kleine Münzen - große Hilfe 
Dollar, Yen und Pfund - was ist aus 
dem Urlaub übriggeblieben? Was 
schlummert bei Ihnen noch an 
D-Mark, Lire usw. in der Schubla-

de? Sie können mehr aus dem Geld machen - helfen Sie be-
nachteiligten Kindern aus der Region! 
Die Deutschen sind immer noch Weltmeister im Reisen und 
das ist auch gut so - zumindest für benachteiligte Kinder in 
der Region Bodensee-Oberschwaben. Die Caritas sammelt 
restliche Dollar, Türkische Lira, Dinar, Pfund, Yen oder andere 
Währungen, die nach dem Urlaub in noch so mancher Geld-
börse schlummern oder in irgendwelchen Schubladen ver-
schwinden. Auch nach der Einführung des Euros lohnt sich 
die Sammlung von ausländischer Währung noch. Natürlich 
sind auch Euro-Münzen und alte D-Mark herzlich willkommen 
Unterstützen Sie mit Ihrem Engagement regionale Projekte 
der Caritas Bodensee-Oberschwaben zur Förderung von Bil-
dungs- und Entwicklungschancen. 
Die Projekte: 
Die Kinderstiftung Ravensburg unterstützt Kinder aus dem 
Altkreis Ravensburg und fördert ihre Bildung und Entwicklung 
z.B. durch musikalische Projekte 
Die Kinderstiftung Bodensee fördert u.a. mit ihrem Pilotpro-
jekt „Vorlesenetzwerk“ die Lesefreude von Kindern im Bo-
denseekreis 

Mit Rucksackprojekten fördert die Caritas die Sprache und die 
Entwicklung von Migrantenkindern in Kindergärten. 
In der Summe sorgen selbst kleine Beträge bei den Kindern 
für strahlende Augen. 
Ihre Spende können Sie gerne in den Pfarrbüros Waldburg 
und Vogt zu den Öffnungszeiten abgeben, oder einfach in ei-
nem Umschlag in den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen!

Miniplan 
Oktober/November 2023 
Samstag, 28.10.
18.30 Uhr:   Sophia Gälle, Linda Jäger, Ronja 

Vogel, Lotta Steck 
Allerheiligen, 01.11.
10.15 Uhr: Benedikt Schäfer, Emanuel Albeser, Ronja Vogel, 

Lotta Steck 
Allerseelen, 02.11.
18:30 Uhr: Noemi Scheffold, Stella Scheffold, Lina-Marie 

Hanschur, Alexandra Prader 
Sonntag, 05.11.
10:15 Uhr: Linda Jäger, Jonathan Rees, Benjamin Scheffold, 

Lucjia Brlic 
Taufe, 05.11.
11:30 Uhr: Ronja Vogel, Lotta Steck 
Sonntag, 12.11.
08.45 Uhr: Marwin Madlener, Sophia Gälle, Iven Schäch, 

Martin Edel 
Sonntag, 19.11.
08:45 Uhr:  Felix Prechter, Katharina Prechter, Lovis Monat, 

Linus Hanschur 
Sonntag, 26.11.
08:45 Uhr: Samuel Walser, Hannes Vogel, Andreas Leuter, 

Paul Leuter 
  
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Marwin Madlener, Tel. 07529/913151 und Sophia 
Gälle, Tel. 07529/63058; Zuständig für Miniplan: Alexandra 
Prader, Tel. 07529/634512

Oase der Stille -
Eucharistische Anbetung 
Mitten am Tag eine Atempause einlegen, ... 
innehalten und in die Stille hören 
sich von Gott heilsam berühren lassen 
den Segen Gottes mit in den Alltag hin-
einnehmen 
Herzliche Einladung zur Eucharistischen 
Anbetung, mit Impulsen, Liedern und Stil-
le. Wir treffen uns immer am 1. Freitag des 

Monats, ab 15 Uhr in der Kirche St. Anna. Die Tür ist offen – 
man kann auch nur für eine kurze Zeit dazukommen. 
Nächste Anbetung ist am Freitag, den 3. November 2023

Informationen
Lobpreiskonzert mit der Federseeband
Samstag 28. Oktober 2023 
dieses Jahr in Alleshausen -Mehrzweckhalle 
Es wird ein wahres Fest dieses Jahr, für alle die Ihren Glauben 
feiern wollen und Gott dankbar sind für alles was er ständig für 
uns tut und schenkt - oft ohne dass wir es merken. Das Motto: 
„How great ist our god“ „ Wie groß ist unser Gott“ 
Die Band hat eine Verjüngungskur gemacht und wir freuen uns 
mit jungen Bandlern in Alleshausen aufzuspielen mit starkem 
Programm. 
Zeugnisse - Anbetung - Lobpreis - Versöhnung - Segen emp-
fangen - fürs sich beten lassen und vieles mehr. 
Das Ende wird mit einem dicken Jubilus gefeiert - lasst Euch 
Überraschen. 
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Es wird eine geniale After-Show-Party geben mit Essen, 
Snacks und Getränken, was das Herz begehrt... 
Beginn ist um 19 Uhr, Du bist aber den ganzen Abend hin-
durch willkommen. 
Vielleicht gehörst Du zu denen die sich mit dem Glauben 
schwer tun, vielleicht hast Du schon ein Schlussstrich ge-
macht - wir möchten Dich ermutigen, gib Gott nochmal eine 
Chance - Du wirst sehen 
Dieser Gott lebt, er ist echt und es gibt Menschen die diesen 
Gott großartig feiern... 
Komm und sieh! Komm und feire mit! 
 

Das Lobpreiskonzert 
Sei herzlich willkommen 
und lass dich von Gott 
berühren. 
Gemeinsam wollen wir 
dem Herrn mit Lobpreis 
die Ehre geben und in 
seiner Gegenwart neue 
Kraft schöpfen. 

Sei dabei! 
Lass dich anstecken! 
Sing mit! 
www.federseeband.de 
Instagram: federsee_band 

Etwas zum Nachdenken!

Nichts kann einem den Weg zu sich selber besser öffnen als 
ein Spaziergang durch schlechtes Wetter. 
Mark Twain 

Foto: E. Briemle

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Kontakt:
Pfarrer Edgar Briemle 
edgar.briemle@drs.de
Tel. 07529 - 1350
 
Pastoralreferentin Katharina Hischer 
Katharina.Hischer@drs.de 
Tel. 07529 – 9132530 
Mobil: 0151 22439096  
Termine nach telefonischer Absprache. 
  
Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand 
Stefanie.Hildebrand@drs.de 
Tel. 07529 – 9132530 
Mobil: 01515 9408602 
Termine nach telefonischer Absprache. 

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt 
Schulstr. 16
88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de
www.miteinanderkirche.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Montag: 09.00 – 11.00 Uhr (nur telefonisch)
Dienstag: 15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
  
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.miteinanderkirche.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag: 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr – 10.00 Uhr 

 Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler - Vogt

Alte Bekannte 
Geht es Ihnen auch so? Immer mal wieder begegnen mir 
„Alte Bekannte“. Im Gespräch mit mir selbst und anderen, in 
meinem fehlerhaften Verhalten (aber auch im gelungenen), in 
meinen Überlegungen, im Umgang mit dem, was ich wahr-
nehme und erlebe... 
Neulich kam wieder so ein „Alter Bekannter“ vorbei und ich 
dachte: Warum Du schon wieder?! Es ging weniger um Per-
sönliches, mehr um die äußere Nachrichtenlage und mögliche 
Konsequenzen. Im Ernst?! Du schon wieder?! 
„Es scheint (...) als erlebten wir eine Art Radikalisierung der 
Weltgesellschaft. Viele, (...) werden darüber zunehmend un-
ruhig und angespannt, tragen Ängste und Ärger in sich – ver-
ständlich. Sündenböcke findet man auch ganz gerne wieder, 
die Migranten, die Chinesen, die Amerikaner, die Kommunis-
ten, die Kapitalisten, die Juden, je nach Einstellung und Be-
darf... - Die Welt hat Fieber!“ 
Das habe ich wortwörtlich vor knapp drei Jahren in unserem 
Gemeindebrief Brücke geschrieben und „überlegt“. Vertraut ist 
mir der „Alte Bekannte“ aber schon viel, viel länger. Und das 
ist nicht nur frustrierend, das kann auch beängstigen. Manch-
mal habe ich Sorge und denke: Da waren wir vor 100 Jahren 
doch auch schon mal und - es ging nicht gut aus! 
Doch zum Glück haben „Alte Bekannte“ manchmal auch zwei 
oder mehr Seiten. Die Überlegungen im Gemeindebrief hatten 
eine Seite, die Alternativen ins Spiel brachte: „Jesus sprach 
von einer kommenden Welt, aber die habe schon begonnen. 
Was er davon verdeutlichte, war in vielem ungewohnt men-
schenfreundlich, irritierend anders. Ich meine, die Botschaft, 
die wir zu sagen und zu bedenken haben, ist absolut von Re-
levanz! Die Frage ist, ob wir ins Gespräch und gemeinsam ins 
Hören und Nachdenken kommen.“ 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR 
von dir fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe 
üben und demütig sein vor deinem Gott. (Micha 6,8; Wo-
chenspruch für die 43. Kalenderwoche.) Manfred Bürkle 
  
__________ 
  
Wochenplan 
Donnerstag, 26. Oktober 
18.00 Uhr Martin Luther erzählt - Kindergottesdienst mit 

Laternenlauf in Grünkraut 
 Wir treffen uns am  Schützenhaus in Grünkraut, 

Scherzachstraße 5. Kommen können alle Kinder 
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in Begleitung eines Erwachsenen sowie alle Inte-
ressierten. Bringt bitte eine Laterne mit. Pfarrerin 
Boss 

Freitag, 27. Oktober 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 - 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
14.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Haus Magnus, Wald-

burg, Pfarrer Bürkle 
15.00 Uhr Ev. Gottesdienst im Pflegeheim St. Antonius, Vogt 
15.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Wohnanlage für Jung 

und Alt, Waldburg, Pfarrer Bürkle 
Sonntag, 29. Oktober, 21. So.n.Trinitatis  
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem. Röm 12,21 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche  

Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, 
 Pfarrer Bürkle 
 Das Opfer ist für die Konfirmandenarbeit be-

stimmt. 
Dienstag, 31. Oktober 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 - 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Mittwoch, 01. November 
Konfi-Unterricht entfällt 
Freitag, 03. November 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 - 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
12.30 Uhr Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Bitte 

bis Mittwoch 12 Uhr anmelden. Sie sind herzlich 
eingeladen. 

Sonntag, 05. November, 22. So.n.Trinitatis  
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte. Ps 130,4 
17.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest in der 

Evangelischen Kirche Atzenweiler Pfarrerin 
Boss und Team. Im Anschluss sind Sie zu ei-
nem Imbiss eingeladen. 

 Das Opfer ist für die Bibelverbreitung bestimmt. 
  
__________ 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www. 
miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle!  

Friedhofsaktion  
Heckenschnittaktion auf dem Friedhof Atzenweiler 
Die diesjährige Heckenschnittaktion auf dem Friedhof 
Atzenweiler ist geplant für Sa, 28.10.2023, ab 9:00 Uhr 
(Ausweichtermin, falls Regenwetter: Sa, 4.11.2023) 
Wir suchen hierfür wieder zahlreiche helfende Hände und 
bitten um rege und aktive Mithilfe. Bitte eigene Gartenge-
räte und Schutzkleidung mitbringen. Für das Vesper zur 
Stärkung im Anschluss, sorgen wir. Dafür suchen wir noch 
einen Küchendienst von 10.30 bis ca. 13 Uhr. Melden Sie 
sich bitte bei HJ Müller oder im Pfarramt II, tel. 07529 6556. 
Vielen herzlichen Dank.

Reformationsvortrag 
Am Reformationstag, Dienstag, 31. Oktober, lädt die evang. 
Gesamtkirchengemeinde Ravenburg um 19:30 Uhr zu einem 
Vortrag in die Stadtkirche in Ravensburg ein.  
Das Thema lautet: „Das Augsburger Bekenntnis - die Pro-
grammschrift der Evangelischen Kirche“.  Der Vortrag wird der 
Frage nachgehen, wie das Bekenntnis entstanden ist und was 
es heute zu sagen hat.   Referent ist Dekan Dr. Martin Hauff. 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Bibelverbreitung 
wird gebeten. 
__________ 
  
Seminar für Seelsorge-Fortbildung 
Ein Angebot für interessierte Ehrenamtliche in Klinik- und 
Notfallseelsorge, Alten- und Pflegeheimseelsorge, in allen 
Kirchenbezirken im Umkreis. 
Kursangebote für 2024 und Informationen: 
www.seminar-seelsorge-fortbildung.de 
__________

Martin Luther erzählt: 
ein Kindergottesdienst mit Laternenlauf 
Warum feiern wir das Reformationsfest? Wer war 
Martin Luther und was hat er vor über 500 Jahren 
gemacht? Diesen Fragen kommen wir in einem 
Draußen-Kindergottesdienst auf die Spur. 

Foto: U. Boss

Wir treffen uns am Donnerstag, den 
26. Oktober um 18.00 Uhr am 
Schützenhaus in Grünkraut 
(Scherzachstraße 5 in Grünkraut). 
Von dort aus gehen wir einen Rund-
weg, singen, beten und hören von 
Martin Luther. Da es um 18.00 Uhr 
dunkel wird, bringt bitte eine Laterne 
mit. Der Weg ist auch mit Kinderwa-
gen begehbar.  
Herzlich eingeladen sind Kinder in 
Begleitung Erwachsener sowie alle 
Interessierte! 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Pfarrerin Ulrike Boss 
07529/1782 oder ulrike.boss@elkw.de.

Lebendiger Adventskalender 
Es ist wieder so weit. Dieses Jahr wird 
in Vogt der Lebendige Advent statt-
finden. 
Maria und Josef machen sich auf 
den Weg. Vom 1. Dezember bis Hei-
ligabend möchten wir sie begleiten. 
Jeden Tag um 17:30 Uhr versammeln 
wir uns bei einem gestalteten Fenster, 
hören eine Besinnung und singen ver-
traute Lieder. 

Vielleicht möchten Sie auch gerne mitmachen und ein Fens-
ter gestalten?! 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.mitei-
nanderkirche.de, oder sprechen Sie uns gerne an. 
Melden Sie sich gerne im Pfarramt: 07529-1782, bei Christi-
ne Ströbele 0160/ 92883025 oder bei Verena Müller-Blattner 
0151/ 56161472. 
Bitte melden Sie sich wenn möglich bis 17.11. Danke! 
Wir freuen uns auf Sie! 
Das Team vom Lebendigen Advent Verena Müller-Blattner, 
Christine Ströbele, Jörg Boss

Reformationsfest 
Am Sonntagabend, 5. November, feiern wir um 17 Uhr das 
Reformationsfest in der Evangelischen Kirche Atzenweiler. 
Martin Luther war nicht nur der unerschrockene Reformator. 
Aus seinem täglichen Umgang mit den Psalmen des Alten Tes-
taments und den Hymnen der frühen Kirche erwachsen ein-
drucksvolle Verse. Dafür sucht und komponiert Luther Melodi-
en, damit die Aussagen singend noch tiefer erfahrbar werden. 
Davon wollen wir im Gottesdienst hören und uns mit ausge-
wählten Liedern näher beschäftigen. 
Bei Getränken und einem Imbiss gibt es im Anschluss Gele-
genheit zu weiteren Gesprächen. 
Das Vorbereitungsteam lädt Sie herzlich dazu ein. 
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Luthers Lieder 
Gottesdienst zum Reformationsfest 
Sonntag, 05.11.2023, 17.00 Uhr 
Evangelische Kirche Atzenweiler 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie herzlich zu einem 
Imbiss eingeladen. 

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereine und Verbände

 
Deutsches Rotes Kreuz Vogt

Gemeinschaftsabend 
Am 26. Oktober findet einen Gemeinschaftsabend statt. 
Treffpunkt: DRK-Vogt
Uhrzeit: 19:30 Uhr 
Kleidung: Zivil

Blutspende in Vogt  
Am 17.10. fand in Vogt die Blutspende statt.   
Wir hatten 147 Blutspenden darunter 12 Erstspender.  
Wir bedanken uns herzlich für Eure Spende! 
Einen großen Dank auch an unsere freiwilligen Mitglieder, die 
das ganz ermöglicht haben. 

Putzdienst im Oktober  
Im Oktober sind laut Plan für den Putzdienst sowie das Weg-
bringen von Altglas usw. zuständig:  
Karla, Franz, Herbert, Monika, Markus und Michael W. 
Bitte denkt auch dran, ggf. die Raweg- und die Altpapierton-
ne rauszustellen. 
WICHTIG: Unser Kreisverband führt regelmäßig Kurse bei uns 
im Heim durch (Termine stehen im HiOrg). Auch ist das Heim 
immer wieder mal vermietet (s. ebenfalls im HiOrg).

Erfolgreiche Gemeinschaftsübung der Feuerwehr Wolfegg 
und das DRK Vogt 
Am 07.10.2023 fand eine äußerst erfolgreiche Notfallübung 
statt, an der die Feuerwehr Wolfegg und das Deutsche Rote 
Kreuz (DRK) Vogt beteiligt waren. In dieser Übung wurde ein 
simulierter Verkehrsunfall sowie ein Schulbrand der Grund-
schule Wolfegg realitätsnah nachgestellt, bei dem eine rasche 
Evakuierung von Kindern aus der Schule erforderlich war. 
Die Einsatzkräfte der Feuerwehr Wolfegg und des DRK Vogt 
zeigten ihr fachliches Know- How bei der Bewältigung dieser 

anspruchsvollen Aufgabe. Die Übung diente dazu, die Zusam-
menarbeit zwischen den beiden Organisationen zu stärken 
und die Einsatzbereitschaft in Notfallsituationen zu optimieren. 
Solche Übungen sind von entscheidender Bedeutung, um im 
Ernstfall schnell und effektiv reagieren zu können. Sie gewähr-
leisten die Sicherheit unserer Gemeinde und unterstreichen 
die Hingabe und das Engagement unserer Rettungskräfte. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Beteiligten, die durch 
ihre Teilnahme und ihr Engagement zu dieser erfolgreichen 
Übung beigetragen haben.
 

Gemeinsame Übung 

Hauptübung 2023 mit der Feuerwehr Vogt  
Am 14.10.2023 fand die Jahres Hauptübung statt, an der die 
Feuerwehr Vogt und das DRK Vogt beteiligt waren. Es wur-
de ein Brand in ein Lagerraum in einem landwirtschaftlichen 
Gebäude simuliert, wobei einige Verletzte gestellt wurden. 
Die Übung stärkte die Zusammenarbeit der beiden Organi-
sationen und verbesserte ihre Einsatzbereitschaft in Notfall-
situationen. 
Solche Übungen sind entscheidend, um im Ernstfall schnell 
und effektiv zu reagieren. Sie gewährleisten die Sicherheit 
unserer Gemeinde und zeigen das Engagement unserer Ret-
tungskräfte. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten, die durch ihre 
Teilnahme und ihr Engagement zum Erfolg der Übung beige-
tragen haben und an den Zuschauer die trotz starker Regen 
vorbeikamen.
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Unabhängige Bürger Vogt e.V.

Einladung zur UB-INFO-Sitzung 
Liebe Vogter Bürger, Freunde und Mitglieder der Unabhän-
gigen Bürger, 
wir freuen uns, Sie zu unserem Informationsabend im Novem-
ber 2023 einladen zu dürfen. 
Dabei wollen wir Sie ausführlich über die aktuelle Gemeinde-
ratsarbeit und die Inhalte der anstehenden Gemeinderatsit-
zungen informieren.
Für alle Anregungen und Vorschläge sind wir Ihnen dankbar. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei – wir freuen uns! 
Termin: Donnerstag, 2. November 2023, um 20.00 Uhr 
Ort: Gasthof Paradies 
Ein Blick auf unsere Homepage www.ubvogt.de lohnt sich. 
Auch dort finden sie die aktuellen Termine und interessante 
Berichte.
Ihre Gemeinderäte der Unabhängigen Bürger 
Margarita Greinacher, Heike Vogler, Alfred Dennenmoser,  
Peter Geiger,  Eberhard Hymer, Dr. Frank Kirchner, Wolfgang 
Krätzler, Christian Uelk
 

 
Liederkranz  Vogt

140 Jahre Liederkranz Festgottesdienst und Festakt 
Der Liederkranz Vogt e.V. feiert dieses Jahr sein 140-jähriges 
Bestehen in der Gemeinde Vogt, Oberschwaben. Die Feier-
lichkeiten nahmen ihren Anfang am 29. April 2023 mit einem 
Jubiläumskonzert, bei dem Liederkranz Vogt und Liederkranz 
Alttann auftraten. Das Publikum war begeistert. 
Der Festakt am 15. Oktober 2023 begann mit einem gemein-
samen Kirchgang. Nach Aufstellung marschierten die Vogter 
Vereine mit ihren Fahnenabteilungen und der Fahnenwache 
des Partnervereins Liederkranz Alttann, begleitet von der Mu-
sikkapelle Vogt, in die kath. Kirche St.Anna ein. Der festliche 
Gottesdienst wurde von Herrn Pfarrer Briemle geleitet; musi-
kalisch umrahmt vom Patenverein Liederkranz Kißlegg. Pfar-
rer Briemle begann seine Predigt mit einem Überblick über 
die Entstehung des Liederkranzes unter Leitung von Johann 
Baptist Köbach. Er hob mehrfach die Bedeutung des Sin-
gens für Mensch und Seele an schönen, nachvollziehbaren 
Beispielen, plastisch hervor. Wer singt, hat keine Angst, lebt 
gesünder, und geht wesentlich optimistischer durchs Leben. 
Nach dem Gottesdienst fand Totenehrung und Kranzniederle-
gung für die verstorbenen Mitglieder am Ehrenmahl statt. Herr 
Pfarrer Briemle hielt eine Ansprache und der 1. Vorsitzende 
gedachte der Verstorbenen mit einer Rede. Bei gesenkten 
Fahnen der zahlreich erschienenen Fahnenabteilungen sang 
der Liederkranz Vogt zur Kranzniederlegung das emotionale 
Lied „Frieden sei der Welt beschieden“ von Gotthilf Fischer. 
Danach marschierten alle, angeführt von der Musikkapelle 
Vogt zur Sirgensteinhalle. Der 1. Vorsitzende, Edgar Mendler, 
begrüßte die Gäste und gedachte dem kürzlich verstorbenen 
Franz Dodel, der im Jahr 1995 das Vogter Heimatlied für den 
Liederkranz umschrieb. Anschließend wurde das Vogter Hei-
matlied gemeinsam gesungen. Edgar Mendler dankte auch 
den diesjährigen Partnern, die den Liederkranz anlässlich 
des Jubiläums unterstützt haben. Dies sind die Kreisspar-
kasse Vogt und die Vogter Gewerbetreibenden Gerd Ibele, 
Physiotherapie, Quintessence Naturprodukte, Bauunterneh-
men Euperle, ErgoRAD, Tobias Gathof sowie Bitzi‘s Cafe und 
Genussrösterei. 
Die Festrede wurde von Bürgermeister Peter Smigoc gehalten. 
Auch er wies auf die Entstehungsgeschichte des Liederkranzes, 

wie auch zahlreicher anderer Vereine, in der zweiten Hälfte des 
19. Jahrhunderts hin. Besonders hob er auch die Bedeutung 
der Traditionsvereine für das dörfliche Miteinander und den 
Nutzen für die Gemeinde hervor. Nach einer weiteren musika-
lischen Darbietung des Liederkranzes Vogt wurden feierlich die 
Fahnenbänder zur Erinnerung an den Festakt an die Fahnen-
wachen übergeben. Der Patenverein Liederkranz Kißlegg sang 
einige weitere Lieder. Beim anschließenden Frühschoppen 
spielte die Musikkapelle Vogt. Mittags wurden die Teilnehmer 
und Gäste mit vegetarischen Maultaschen und gemischten 
Braten, Kaffee und selbstgemachtem Kuchen versorgt. 
Am Nachmittag sorgte „Erich mit deiner Quetsche“ für mu-
sikalische Unterhaltung und es wurden passive Mitglieder 
geehrt. Die Veranstaltung wurde mit einer sehr sehenswerten 
Ausstellung der Vereinsgeschichte auf Schauwänden begleitet. 
Der Liederkranz Vogt e.V. lässt allen Beteiligten, den Vogter Ver-
einen, dem Liederkranz Alttann, dem Liederkranz Kißlegg, allen 
aktiven und passiven Mitgliedern, den Gönnern und der gesam-
ten Bewohnerschaft von Vogt seinen herzlichen Dank ausrichten.
 

Foto: H. Bürger - Musikkapelle Vogt

Foto: H. Bürger - Liederkranz Vogt

Foto: H. Bürger - Liederkranz Kißlegg
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Schützengilde Hubertus 
Vogt e.V.

Ergebnisse Rundenwettkämpfe 
Sportpistole SGi Vogt 2 gegen VSG Bad Waldsee 1 
Leider mussten sich unsere Schützen gegen starke Gegner 
aus Bad Waldsee mit 734:743 Ringen geschlagen geben. 
Bester Vogter Schütze war Bernd Pescheck mit 260 Ringen. 
  
Sportpistole SGi Vogt 3 gegen SV Giessen 
In einem spannenden Wettkampf haben sich unsere Schützen 
gegen die Mannschaft aus Giessen mit 788:704 klar durch-
gesetzt. Bester Schütze war Martin Sonntag mit 269 Ringen.
 

Energiewende Vogt e.V.  

Bürgermeister Smigoc informiert über 
Freiflächen-Photovoltaik 
Herzliche Einladung zum Treffen des Vereins Energiewende 
Vogt e.V. am 27.10.23 um 19:00 im Gasthof Paradies: Bür-
germeister Peter Smigoc informiert in einem Vortrag über den 
aktuellen Sachstand zu Freiflächen Photovoltaik in und um 
Vogt sowiegeplante nächsten Schritte. In einer moderierten 
Diskussion möchten wir anschließend den Vereinsmitgliedern 
und der interessierten Öffentlichkeit die Möglichkeit geben, mit 
ihm und miteinander ins Gespräch zu kommen und fachlich 
fundierte Antworten auf mögliche Fragen zu erhalten. 
Weitere Infos: www.Energiewende-Vogt.de

 
SV Vogt e.V.

Abteilung Fußball

SV Vogt - TSV Ratzenried  2:1 (2:1) 
Vogt bleibt auch im 11. Spiel ungeschlagen. Die Vogter began-
nen gewohnt mit viel Tempo und hatten bereits in der 7. Minute 
die erste Großchance durch Patrick Döberl, leider war hier die 
Torlatte einem Torerfolg im Weg. Vogt blieb weiter dran und in 
der 13. Minute patzte die Gästeabwehr, einen missglückten 
Rückpass schnappte sich Manne Kraus und schob den Ball 
zum 1:0 ins Netz. Die Gäste antworteten prompt, nur drei Mi-
nuten nach der Führung konnte sich Ratzenried in den Straf-
raum spielen, Mihaljevic legte überlegt rüber zu Breuling, der 
schloss ab zum Ausgleich. Vogt hatte nach dem Ausgleich die 
besseren Möglichkeiten und nach einem gewonnenen Zwei-
kampf war in der 26. Minute Tobi Maier mit einem Abschluss 
erfolgreich. Der zweite Treffer beflügelte das Heimteam und 
noch vor der Pause hätte eigentlich das Ergebnis ausgebaut 
werden müssen. In der 37. Minute klärte die Gästeabwehr 
nach einer Flanke beinahe ins eigene Tor und in der 39. Mi-
nute hatten die Vogter den Torschrei eigentlich schon auf den 
Lippen, doch Torhüter Krohnfoth wehrt zunächst einen guten 
Schuss von Manne Kraus ab und den Nachschuss klärte er re-
aktionsschnell auf der Linie. Nach dem Seitenwechsel kamen 
die Gäste besser ins Spiel und Vogt stand einige Male zu tief, 
doch gefährliche Abschlüsse blieben aus. Die Vogter vertei-
digten die Führung wie schon im Spiel zuvor sehr konzentriert. 

Nicht schön anzusehen aber erfolgreich. Mit dem Heimsieg 
bauten die Vogter die Tabellenführung sogar noch aus. 
Torschütze: Manfred Kraus, Tobias Maier 
Es spielten: 
Seidel, Wucher J., Szembek D., Glaser, Mjekici, Pöckl, Dö-
berl, Maier, Leyla, Kraus, Brankovic sowie Elshani (ab 46. für 
Maier), Greinacher (ab 62. für Leyla), Buemann R. (ab 76. für 
Brankovic), Neubauer (ab 88. für Mjekici) und Mayer P. (ab 
90. für Wucher)

SV Vogt II - TSV Ratzenried II  2:1 (0:1) 
Nach dem Auswärtserfolg gelang der Vogter Zweiten im Heim-
spiel gegen den TSV Ratzenried II der zweite Sieg in Folge. 
Das Spiel begann ausgeglichen ohne große Torchancen auf 
beiden Seiten. In der 25. Minute jedoch hatte Lukas Scholz 
die Führung auf dem Fuß, doch sein Abschluss frei vor dem 
Tor verfehlte das Ziel. Kurz danach ließ Luis Mayer nach ei-
nem Blitzkonter die Führung liegen, er scheiterte an Torhüter 
Seible. Folgerichtig nutzten die Gäste dann eiskalt die ers-
te Gelegenheit, nach einer Flanke stand Karrer am langen 
Pfosten blank und traf zur Gästeführung in der 35. Minute. 
Bis zur Pause blieb es dabei und nach dem Wechsel drängte 
Vogt auf den Ausgleich, dieser gelang Domenik Sauter in der 
64. Minute mit einem Abschluss flach ins lange Eck. Weiter 
dranbleiben lautete die Marschroute der Vogter, dies wurde 
in der 73. Minute schließlich auch belohnt, als wieder Dome-
nik Sauter nach einer Kurzpass-Staffette zum Abschluss kam 
und zum 2:1 traf. Bis zum Ende blieb es ein hart umkämpftes 
Spiel, doch die Führung hielt bis zum Abpfiff. 
Torschützen: 2 x Domenik Sauter 
Es spielten: 
Nußbaumer, Heister, Menniger, Kurbegovic, Hausmann, Rilling, 
Trommer, Sauter D., Mayer L., Heilig, Scholz sowie Seidel J., 
Denker, Fässler, Szembek K. und Kraus T.

Die nächsten Spiele: 
Sonntag, 29.10.2023 
13.15 / 15.00 Uhr: SV Mochenwangen - SV Vogt 
Mittwoch, 01.11.2023 
15.00 Uhr: SV Vogt - TSV Meckenbeuren 
17.00 Uhr: Bezirkspokal: SV Vogt II - SV Haisterkirch 
Sonntag, 05.11.2023 
12.45 / 14.30 Uhr: SV Kehlen - SV Vogt 
Sonntag, 12.11.2023 
14.30 Uhr: SV Vogt - TSV Eschach

Abteilung Jugendfußball

D-Jugend 
D1 Spiel gegen den SV Baindt  5:0
Unser letztes Heimspiel startete sehr ausgeglichen. Der Ball 
hielt sich die meiste Zeit im Mittelfeld auf. Wir hatten zwar 
einige gute Torchancen, die leider nicht zum gewünschten 
Torerfolg führten. In der 24. Min. war es dann so weit und wir 
belohnten uns für unser gutes Spiel. Fritz erzielte des erlö-
sende 1:0 für uns. Anschließend hatten wir das Spiel kom-
plett im Griff und legten in der 26. Min. sofort nach. Es war 
wieder Fritz, der mit seinem tollen Schuss auf 2:0 erhöhte. So 
ging es in die Halbzeitpause. In der zweiten Halbzeit erhöhten 
wir den Druck noch mehr und erspielten uns sehr viele gute 
Torchancen. In der 39. Min. war es wieder Fritz, der über die 
rechte Seite aufs Tor zu lief und aus kurzem Winkel den Ball 
ins lange Eck schob und auf 3:0 erhöhte. Unsere Abwehr 
hatte einen super Tag und ließ keine Torchance für Baindt zu. 
In der 41. Min. erkämpfte sich Markus in unserer Hälfte den 
Ball und spielte ihn perfekt zu Max an die Mittellinie zu. Max 
lief mit dem Ball auf den Torwart zu, der den ersten Ball noch 
abwehren konnte aber der Nachschuss war dann zum 4:0 im 
Tor. Kurz vor Ende des Spiels hatte Uros ca. 15 Meter vor dem 
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Tor die Möglichkeit erkannt zu schießen und knallte den Ball 
mit einem wunderschönen Schuss ins Tor. Nach diesem Tor 
war kurz danach Schluss und wir gewannen das Spiel hoch 
verdien mit 5:0. Die gesamte Abwehrleistung der Mannschaft 
war so gut, dass sie im ganzen Spiel nicht einen Torschuss 
auf unser Tor zuließ. Sehr starke Leistung!!
Es spielten: Lukas Sipple; Darius Moldovan; Uros Kojic; Ema-
nuel Quni; Max Bernet; Milos Kojic; Nils Kleinhammer; Ben 
Schmid u. Markus Matheis
Torschützen: 3 x Fritz Peters; 1 x Max Bernet u. 1 x Uros Kojic 
Vorschau für unser letztes D1 Spiel:
Wir spielen am 26.10.23 um 18.00 Uhr in Bergatreute 
  
D2 SGM Vogt Karsee  Vs  FC Isny  2:3 
On a wet and miserable Saturday afternoon our D2 team went 
down to a 1 goal defeat at home to Isny, a match that we re-
ally should have won.  
 Even though we were missing 4 regular starters, and therefo-
re our team was a little bit unbalanced, we actually got off to 
a good start. The final pass or the final shot just wasn‘t there 
for us though. Isny were restricted to long distance efforts, 
so it came against the run of play when Isny went 1 up and 
that took a bit of the wind out of our game for a few minutes. 
We slowly started to get back into the game and thoroughly 
deserved our equaliser in the 26th minute, another Kilian ro-
cket. Half time 1-1 
At the start of the 2nd half we went full on attack and forced 3 
corners in the opening 2 minutes. The 3rd corner led to our 2nd 
goal. Lionel knocked the ball in, Batuhan flicked it on and Joel 
finished it. 2-1 and we really should have started to dominate 
the game but instead a bit of slackness in defence and it was 
all of a sudden 2-2 only 4 minutes later. We were dominating 
possession but just could not score (story of our season). 7 
minutes from the end and another unfortunate mistake in the 
defence led to Isny getting their 3rd. From then til the end we 
kept trying but we just didn‘t have our shooting boots with us. 
At the end of the match our team was devastated,  they gave 
everything but on this day it was sadly not enough. Heads 
up, next week again.  
The following played: Leon Manns, Lucija Brlic, Fabian Det-
zel, Julia Detzel,  Vinzent Geier, Finn Abbing, Magnus Egger, 
Kilian Graf, Batuhan Tosun, Joel Aigbedion, Vitus Faßler and 
Lionel Heine 

E-Jugend 
E2 // 5. Spieltag
Am vergangenen Freitag traf sich die E2 motiviert in Ratzen-
ried zum 5. Spieltag. Das Wetter war leider nicht auf unserer 
Seite und somit das erste Spiel mit fast durchgehend Regen!
Ein enges Spiel, mit leichter Überlegenheit durch uns. Am Ende 
konnte endlich der lang ersehnte 1. Sieg eingefahren werden!
Es haben alle tapfer gespielt, gekämpft und sich den verdien-
ten Sieg geholt! Glückwunsch Mädels und Jungs!
Das Spiel endete mit 3:2 für uns.
Es spielten: Max (Tor), Emma, Lina, Elia, Neo, Fiona, Basti H., 
Elio (3), Noah

E1 // 6. Spieltag
Nach dem tollen Erfolg der E2, wollte die E1 auch als Sieger 
vom Platz gehen. Inzwischen regnete es noch stärker. Die 
Jungs waren von Beginn an konzentriert und überlegen. Nach 
langer Verletzung war endlich Vitus wieder mit dabei. Recht 
schnell fielen die ersten Tore für uns. Jedoch blieb auch Rat-
zenried immer wieder gefährlich und konnte den ein oder an-
deren Treffer erzielen. Doch haben die Jungs das Spiel über 
die gesamte Zeit im Griff behalten und konnten als verdienter 
Sieger mit 6:3 vom Platz gehen!
Es spielten: Basti (Tor), Lionel (1), Vitus, Emanuel (1), Raphael 
(2), Moritz (1), Hannes, Linus (1), Vlad
 

E1 - Jubel nach dem Sieg

E2 - Jubel nach dem gewonnenen Spiel

E-Jugend 
TSV Ratzenried E2 Vs SGM Vogt Karsee E2  2:3 
On a wet, cold and miserable Friday 20th October our E2 team 
travelled to Ratzenried and recorded their first victory of the 
season. It was a great game and a credit to both teams who, 
despite the horrible conditions, gave everything they had.  
 It was  a bit of a slow start from our team, Ratzenried creating 
a few chances early on but Max in goals was a wall, nothing 
getting past. Slowly we began to create chances ourselves 
and putting a lot of pressure on the home defence. In the 20th 
minute we deservedly took the lead. Ellio‘s shot taking a de-
flection to get beyond the home keeper. But 3 minutes later, 
against the run of play,  Ratzenried were level. Half time 1 :1 
  
Ratzenried started stronger in the 2nd half and took the lead 
when a defensive error left 2 forwards clear on goal. But our 
boys and girls kept their heads up and kept fighting. Ten mi-
nutes from the end they got the equaliser they deserved, once 
more Ellio scoring. Then 4 minutes later Ellio bagged his 3rd of 
the day. 3-2 up with 6 minutes to go it suddenly became nerve 
racking. Ratzenried seemed to camp in our half but great de-
fending and goalkeeping kept them out. At the final whistle it 
was as if ourteam had won the World Cup they were so happy.  
Congratulations on a great team performance.  
The following played: Max,  Emma, Noah, Fiona, Ellio, Ellia,  
Basti, Lina, Neo 
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Handball Club LJG Vogt e.V.

Reißig für die HCL-Kränze gesucht 
Liebe Vogter, 
wir hoffen auf Ihre Mithilfe, denn das HCL-Adventsmarktteam 
verkauft auch dieses Jahr Adventskränze für die Vorweih-
nachtszeit. 
Denken Sie bitte an uns, wenn Sie Ihren Garten „winterfest“ 
machen und setzen sich mit uns in Verbindung. Wir sind dank-
bare Abnehmer für unterschiedlichstes Reisig (Weisstanne, 
Tuja etc.). Das verwendete Reisig sollte so frisch wie möglich 
sein, damit die Kränze gut durch die Adventszeit kommen. 
Das HCL-Team kranzt in der KW 47 - Mittwoch, 22.11. und 
Donnerstag, 23.11. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Tel. 07529 6298 
Ihr HCL-Adventsmarktteam 
Gerda und Jeannette
 
Kurz und knapp, die Ergebnisse vom Wochenende 
HCL Herren - MTG Wangen 3  26:26 
HCL Damen - HC Hohenems  25:16 
TSV Bad Saulgau - weibliche A-Jugend    25:24 
SG Argental 2 - weibliche C-Jugend    19:17 
MTG Wangen 2 - gemischte D-Jugend    11:28 
weibliche D-Jugend - TSG Ehingen/D.    12:19 
  
Alle Aktuellen Ergebnisse, Tabellen und Spielberichte gibt es 
auch auf www.hcl-vogt.de

MATCHDAY - Unsere Spiele am kommenden Wochenende 
Am kommenden Wochenende spielen wir ausnahmslos in 
fremden Hallen. Die Partien in der Übersicht: 
Samstag 28.10.2023 
A 12:30 Uhr TSV Bad Saulgau - gemischte D-Jugend 
A 15:00 Uhr SV Tannau - weibliche C-Jugend 
A 18:15 Uhr HSG Friedrichshafen/Fischbach - HCL Damen 
A 20:00 Uhr SG Burlafingen/Ulm - HCL Herren

HCL Herren - MTG Wangen 3  26:26 (15:9) 
Herren vergeigen ersten Saisonsieg erneut und beson-
ders bitter 
Mit einer großartigen Leistung über die ersten 38 Minuten, ge-
folgt von einem bösen Einbruch in der Restspielzeit vergeigen 
die Herren ihren ersten Saisonsieg selbst. Zu allem Überfluss 
kassierte man den Ausgleich erst durch den direkten Freiwurf 
nach Spielende. 
Doch der Reihe nach: nach dem kurzfristigen Fehlen von 
Moritz ging man mit einer soliden Bank von 12 Spielern in 
die Partie. Nach der zeitweisen schwachen Leistung vergan-
gene Woche in Ehingen war die Mannschaft für sich selbst 
auf Wiedergutmachung aus. Und so trat man auch auf. Mit 
viel Elan und Durchsetzungswille spielte man von der ersten 
Minute weg eine gute Partie. Das erste Tor gelang Jan Mayer 
von der Außenbahn. In der Folge zunächst der erwartete offe-
ne Schlagabtausch. Bis zum 6:5 schenkten sich beide Teams 
nur wenig, auch wenn Vogt immer vorlegen konnte. Die Partie 
ging offen weiter, ehe man Auf Vogter Seite ab der 23. Minute 
(10:8) den nächsten Gang fand. So konnte man das Ergebnis 
bis zur Pause auf 15:9 hochschrauben und mit einem guten 
Gefühl in die Kabine. 
Man machte prinzipiell vieles richtig. Es gab hier und da noch 
Abstimmungsbedarf, das Tempo könnte höher sein und doch 
war man sehr zufrieden. Die Marschroute, direkt noch 3 oder 
4 Tore drauf zu legen, war jedoch klares Ziel. 
Und so kam es. Man kam wie befreit aus der Halbzeitpause 
und legte direkt los. 20:11 in der 38. Minute war der Lohn. 
Und dann schlich sich doch wieder der Fehlerteufel ins Vogter 
Spiel ein. Man wurde nachlässiger in der Abwehr und vorne lief 

nicht mehr viel zusammen. So fing man sich recht schnell viele 
Tore ohne selbst wirklich nachzulegen. Nach einem 0:4-Lauf 
konnte man dann wieder dagegenhalten. Doch so richtig woll-
te es nicht mehr funktionieren. Wangen kam Tor um Tor heran 
und spätestens beim 23:20 war das Spiel wieder völlig offen. 
Beim Stand von 25:24 in der 58. Minute folgte dann die Vog-
ter Auszeit. Es wurde zur Ruhe ermahnt und wir brauchen ein 
sicheres Tor. Dieses wurde erzielt und beim Stand von 26:24 
und noch zwei zu spielenden Minuten war klar, man kann es 
schaffen. Mit dem Anschlusstreffer und der 2-Minuten-Stra-
fe auf Vogter Seite machte man sich aber selbst das Leben 
schwer. Die folgende letzte Spielminute war an Dramatik nicht 
zu überbieten. Man bekam eine Chance, doch der Torwart der 
Wangener hielt. Auszeit Wangen. Die Vogter wurden emotional 
abgeholt. Egal was lief und was nicht lief, das Spiel gipfelt in 
den letzten 15 Sekunden und diese muss jeder nochmal, egal 
ob er will und kann oder nicht. Die Vogter machten ihre Sache 
auch wirklich gut, man vereitelte die erste Chance und doch 
kam Wangen wieder in Ballbesitz, die Vogter hielten dagegen 
– Spielende und....Freiwurf. Direkt musste er also sein und was 
soll man sagen: Wenn es nicht läuft, dann läuft es nicht. Der 
Wangener Michael Stieger fand eine Lücke im Vogter Block 
und nagelte den Ball ins kurze Eck. Tor und Unentschieden. 
Wieder eine hohe Führung nicht ins Ziel gebracht. 
Man sah den geknickten Vogter Spielern dieses Ende in ihren 
leeren Gesichtern an. Doch wenn man auf das Spiel blickt, 
so zeigte man über 40 Minuten eine Top Leistung. Diese gilt 
es mitzunehmen und auszubauen und am kommenden Wo-
chenende erneut anzugreifen. Dann auswärts gegen Burla-
fingen/Ulm. 
Für den HCL spielten: 
Simon Khater, Dominik Schmucker (beide Tor); Jan Mayer (4), 
Nick Feldhofen (3), Christof Burkart, Philipp Schäle (1), Florian 
Geyer (1), Adrian Steinhauser (1), Simon Buemann (1), Lukas 
Buemann (2/1), Stephan Culjak (13/3), Maximilian Hecker
 
HCL Damen - HC Hohenems  25:16 (15:7) 
Toller Einstieg für unsere A- Jugendlichen Lynn Detzel, 
Luna Baur und die bereits bekannte Anna Culjak 
Augenscheinlich ein grandioser Auftakt in die Saison 23/24 
war das Spiel am Samstagabend, dass die HCL Ladies deut-
lich gewinnen konnten. 
All denen, die in der Halle waren, wurde in der ersten Halbzeit 
eine solide Leistung geboten, die sich sehen lassen konnte. 
Wie gewohnt gehörten zwar Pass-, Fang- und Abschluss-
schwächen zum Vogter Spiel, aber in 30 Minuten 15 Tore ver-
bucht und nur 7 erhalten - was sollten Fans oder die Trainer 
bei diesem Ergebnis schon monieren? 
In der Halbzeitpause wurde von den klar überlegenen Gast-
geberinnen gefordert, mehr Spannung und Dynamik in der 
Abwehr zu bieten und im Tempospiel eine Schippe drauf zu 
legen. Ebenfalls sollten aus dem Positionsangriff konsequen-
te Abschlussmöglichkeiten über ein energisches Stossen und 
dynamisches Sperren-Absetzen konstruiert werden. 
Da die Gäste aus Österreich lediglich mit einem Kader von 
sieben Spielerinnen anreisen konnten, war man sich des Sie-
ges wohl zu sicher und das Trainergespann Sonntag/Link fand 
offensichtlich nicht die richtigen Worte, um aus dem zwölf 
Frauen starken Team eine entsprechende Leistung abzurufen, 
welche den Glückwünschen der Fans nach dem Spiel ange-
messen gewesen wäre. 
Unterm Strich konnte nicht das Spiel gezeigt werden, was 
geplant war. Die letzten 30 Minuten konnten gegen die kämp-
ferisch gut eingestellten Gäste gerade mal 10:9 gewonnen 
werden. 
Kommenden Samstag geht es auswärts gegen die HSG Fried-
richshafen-Fischbach, welche nach 4 Spielen aktuell auf Platz 
4 mit jeweils 2 gewonnen und 2 verlorenen Spielen steht. An-
pfiff ist um 18:15 in der Bodenseesporthalle. Über Fans bei 
den Auswärtsspielen würden wir uns sehr freuen! 
Es spielten Vanessa Haibl, Nathi Heymann, Jennifer Pilz (8), 
Lisa Braun (4), Anaelle Wellmann (3), Noemi Heilmann (3), Mi-
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chelle Fricker (3), Luna Baur (2), Magdalena Waizenegger (1), 
Linda Schnell (1), Lynn Detzel und Anna Culjak 

TSV Bad Saulgau - weibliche A-Jugend  25:24 (15:11) 
„Schwach angefangen, sehr gut gekämpft, Führung er-
spielt, schwach aufgehört“ 
So oder so ähnlich hat Sophia Gälle geantwortet, als die Trai-
ner nach dem Spiel gefragt haben was sie denn in den Bericht 
schreiben sollen. 
Wir wollen aber doch ein wenig mehr erzählen, auch wenn die 
Worte recht passend waren. 
Das heißgeliebte Sonntagnachmittagspiel - zum Glück erst-
mal das letzte - fand dieses Mal beim TSV Bad Saulgau statt. 
Schon letzte Saison haben die HCL-Mädels gegen die Bad 
Saulgauerinnen gespielt, so war der Gegner nicht komplett 
unbekannt. 
Die Mädels starteten nicht ganz so gut in die Partie. Sie schie-
nen etwas unsicher. Die Abwehr stand nicht optimal und die 
technischen Fehler häuften sich, sodass die Mannschaft in 
der ersten Halbzeit fast immer „hinterher laufen“ mussten. Die 
TSVlerinnen entschieden sich Pia Heilig, ab dem Moment als 
sie das Spielfeld betrat in Manndeckung zu nehmen - auch 
hier musste sich die Mannschaft erst eingewöhnen. 
Das Spiel der A-Jugend wurde allerdings zunehmend besser 
und sie ließen sich nicht abwimmeln, sodass wir mit einem 
13:11 in die Kabine gingen. 
Hier wurde nochmals die Abwehr und die Absprache unter 
den Mädels durchgesprochen und ebenfalls das Angriffsspiel 
nochmals unter die Lupe genommen. Die Mädels hatten Lust 
und wollten die Punkte mit nach Hause nehmen. 
Die zweite Hälfte startete auch richtig gut. Die Stimmung war 
super und es machte Spaß zu zu schauen. Die HCLerinnen 
kamen mit der Manndeckung gut zurecht, nutzen die Lücken 
in der Abwehr und zeigten waren Kampfgeist, sodass es in 
der 39. Minute 17:17 stand. Bad Saulgau nahm die erste 
Auszeit in der zweiten Hälfte, was unsere Mädels nicht aus 
dem Spielfluss brachte - 10 min später führte der HCL mit 
vier Toren (18:22) 
Dann nahm der TSV die zweie Auszeit und schaffte es die 
Mannschaft aus dem Spielfluss zu bringen. Die technischen 
Fehler häuften sch wieder und plötzlich hatten die Mädels 
Probleme mit dem Ball. Zwei Zeitstrafen gegen den HCL und 
die aufkommende Nervosität kamen mit dazu, weswegen die 
Mannschaft das Spiel dann letztendlich verloren hat. 
Für den HCL spielten: 
Anna Mayer, Finja Pfau, Madlen Dubyk, Luna Baur (2), Anni-
ka Schwan, Marie Engler, Anna Culjak (5), Carina Rundel (5), 
Sophia Gälle (3), Lynn Detzel, Lucy Wiest (1) und Pia Heilig (6)
 
MTG Wangen 2 - gemischte D-Jugend  11:28 (4:14) 
HCL Nachwuchsteam mit viel Spaß und top Leistung zum 
Sieg 
Nachdem es vergangenes Wochenende noch eine verdiente 
Niederlage in Söflingen hagelte, waren sich die Trainer un-
schlüssig, wie die Saison denn weiter verlaufen könnte. Die 
Jungs waren sich garnicht grün und suchten oft die Schuld 
beim Nebenmann. Oft war zu wenig gemeinsames Spiel zu 
sehen, so dass genau darauf der Fokus in der ganzen Trai-
ningswoche lag.  
Die Jungs, die dankenswerterweise sensationell gut von Han-
na Serfözo unterstützt wurden, starteten ausgeruht und topfit 
in die Partie. Es war ein anderes Team auf der Platte zu sehen, 
als noch eine Woche zuvor. Die Trainer forderten hauptsächlich 
Spaß am Handball und wenn wir den Ball haben, dann gehen 
alle nach vorne und sind torgefährlich.  
Dies nahmen sich in der ersten Hälfte vor allem Milos und Uros 
sehr zu Herzen, die bei fast jedem eroberten Ball pfeilschnell 
nach vorne starteten, um über hohes Tempo zu einfachen To-
ren zu kommen. Gelang dies jedoch nicht, zeigten sich beide 
als gute Ballverteiler, die ihre Nebenspieler und Nebenspielerin 
gut sahen. Diese schaffen es nun auch immer mehr, mit die-
sen gepassten Bällen etwas anzufangen und so spielten sich 

auch Emil, Paul, Frederik und Ludo am heutigen Tag immer 
wieder in torgefährliche Positionen. Das Torewerfen trauten 
sich die Jungs in der ersten Hälfte aber noch nicht so ganz zu 
und so spielten sie lieber nochmal den Pass weiter auf Hanna 
oder eben zurück zu Milos und Uros. Die 14 Tore zur Halbzeit 
sprechen hierbei eine deutliche Sprache.  
Doch zum Handball zählt mehr als nur Angriff. In der Vertei-
digung machten alle einen super Job. Kam doch mal etwas 
durch, so hatte Luca, der sich die erste Halbzeit im Tor wie-
derfand, „so garkein Bock auf Gegentore“ und hielt einfach 
nahezu alles. Das Ergebnis von 4:14 zur Halbzeit war der ge-
rechte Lohn. 
In der zweiten Halbzeit appellierte man an alle, sich noch mehr 
selbst zuzutrauen. Zudem tauschte man Uros und Luca aus, 
damit auch er noch auf Torejagd gehen konnte. Man probierte 
aber auch von Trainerseite viel aus. So fanden sich auf ein-
mal Ludo und Paul gleichzeitig neben Milos im Rückraum und 
Luca auf der Außenbahn. Und alle drei machten ihren „neuen“ 
Job sensationell gut. Luca als Tempogegenstoßläufer netzte 
insgesamt noch 9x ein, Paul setzte sich zweimal gekonnt im 
Rückraum durch und kam frei zum Wurf und so auch zu Toren 
und Ludo, der eine Chance noch nicht nutzte, sondern den 
Ball weiterspielte, fand sich im direkten Anschluss an der 7m 
Linie wieder. Der gerechte Lohn, sein erstes D-Jugend-Tor 
zeichnete allen Spielern ein Lächeln ins Gesicht. So hatte je-
der Spaß an diesem Handballmorgen und man gewann ver-
dient gegen einen super fair spielenden Gastgeber, der sich 
aufopferungsvoll in den Weg stellte und selbst nie den Spaß 
oder den Mut verlor.  
Für den HCL spielten: 
Emil, Uros (8), Luca (9), Paul (2), Milos (7), Ludo (1), Hanna 
(1), Frederik

Spieltag der F-Jugend in Lindenberg 
Der Spieltag war ein voller Erfolg und die Kids der F-Jugend 
des HCL Vogt haben so gut in den Spielen gekämpft, dass 
sie keine Niederlage einstecken mussten. 
  
Highlights: 
Ein verwandelter und ein gehaltener Penalty, einfach klasse! 
Wir Trainier sind super stolz auf die Kids und ihre heutige 
Leistung!
 

Ankündigung: Halloweenparty - Beim HCL wird‘s gruselig 
Gespenstische News für alle E-C-Jugendlichen: Die Jugend-
leitung schmeißt auch in diesem Jahr eine Halloween-Party, 
die euch das Blut in den Adern gefrieren lässt! Lasst euch 
von uns kulinarisch verwöhnen und bringt eure gruseligsten 
Kostüme mit. Treffpunkt ist am Montag, den 30.10.2023 um 
17:00 Uhr in der Halle. Aber Achtung: Damit die Jugendleitung 
besser planen kann, meldet euch doch bei euren Trainern bis 
spätestens zum 27.10.2023 an!
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Nachbericht: Sport- und Gesundheitstag beim HCL Vogt 
und dem DRK-Ortsverein Vogt 
Hand auf’s Herz-so hieß es bereits im Vorfeld des ersten Sport- 
und Gesundheitstages vom HCL und dem DRK Vogt, bevor mit 
der Herzrhythmus-Massage begonnen werden konnte. Denn 
in einer ersten Abfrage mussten die Trainer/-innen des HCL 
sich ehrlich einschätzen, wie fit sie im Leisten von Erster-Hilfe 
sind. Beim einen oder anderen waren die Berührungspunkte 
mit Druckverband und Atemspende tatsächlich schon eine 
Weile her, weshalb das Präsidium des HCL beschlossen hatte, 
dem Trainerteam eine Schulung in diesem Bereich anzubie-
ten. Mit dem DRK-Ortsverein Vogt e.V. konnte ein passender 
Partner gefunden werden, um dieses Vorhaben umzusetzen. 
  
Am Sonntagmorgen des 15.10.2023 wurden die Trainer/-innen 
unter Anleitung von DRK-Bereitschaftsleiter Dominik Ibele ge-
schult, wie man bei Sportverletzungen richtig hilft, oder was zu 
tun ist, wenn ein Spieler auf dem Feld liegen bleibt und nicht 
ansprechbar ist. Darüber hinaus wurden praktische Tipps vom 
Profi gegeben, wie das Nasenbluten nach einem Zusammen-
prall schnell gestillt werden kann und wie ein Verband richtig 
angelegt werden muss. Die Schulung und insbesondere die 
praktischen Anwendungen waren sehr hilfreich. Ein großer Dank 
gilt dem DRK Vogt. Als Fazit kann festgehalten werden, dass 
die anwesenden Trainer/-innen jetzt bestens für den Ernstfall 
gerüstet sind, wenngleich alle Beteiligten hoffen, dass das Ge-
lernte nicht angewendet werden muss und auch weiterhin alle 
Spieler/-innen verletzungsfrei ihrem Sport nachgehen können.

Vereinsausflug zum Bundesligaspiel des TVB Stuttgart 
„...ja ist denn heut‘ schon Weihnachten?“ - nein, wenngleich 
der Vereinsausflug des HCL am Vortag vor Heiligabend für 
viele eine Art vorgezogenes Weihnachtsgeschenk darstellt. 
Der HCL plant am 23.12. einen Ausflug zu unserem Partner-
verein TVB Stuttgart, um den Bundesligakracher gegen die 
Rhein-Neckar Löwen anzuschauen. Für 32 unserer Nach-
wuchshandballer/-innen wird der Ausflug nach Stuttgart um 
ein weiteres Highlight ergänzt, denn diese kommen den Stars 
beider Teams ganz nahe und dürfen mit den Profi- 
Mannschaften in die Porsche-Arena einlaufen; die Plätze wer-
den unter den teilnehmenden Kindern/Jugendlichen verlost. 
Das Online-Anmeldeformular für den Ausflug findet ihr ab jetzt 
auf unserer Homepage.
 

Nachbericht: Info-Abend für neue Mitglieder und Familien 
Vor allem in den jungen Mannschaften im Bereich Kinderhand-
ball darf sich der HCL über eine enorme Anzahl von Neuzugän-
gen freuen. Allein bei den Minis starteten im Mai dieses Jahres 
rund 30 neue Mädchen und Jungs ihre Handballkarriere. Die 
Bambinis, die Anfang Oktober gestartet sind, durften eben-
falls über 20 neue Kinder in den Reihen des HCL begrüßen 
und auch in der F- und E-Jugend können diese Saison immer 
wieder Neuzugänge verzeichnet werden.  
Um den vielen Eltern, die hinter den Kindern stehen, den 
HCL näher zu bringen und die Vereinsarbeit und den Kinder-
handball-Bereich vorzustellen, fand am Freitagabend, den 
13.10.2023 ein Informationsabend für alle Interessierten statt. 
Die Trainer/-innen der Bambinis, Minis und F-Jugend infor-
mierten gemeinsam mit Manuel Khater vom Sportkonzept 
über die wichtigsten Daten und Fakten rund um den HCL, 
über Mannschaften und Kinderzahlen und über den Ablauf 
einer Saison. Außerdem wurde aufgezeigt, welche außer-
sportlichen Aktionen, Veranstaltungen und Events der HCL 
für die Spieler/-innen bietet. Besonders betont wurde auch, 
dass dem HCL neben den Kindern und Jugendlichen, auch 
die Familien, die dahinter stehen am Herzen liegen. 
Das Lob und die anerkennenden Rückmeldungen der anwe-
senden Eltern, die positive Stimmung und das gute Miteinan-
der der Trainer/-innen zeigen, dass sich der HCL im Bereich 
Kinderhandball auf einem sehr guten Weg befindet.
 

Der HCL auf der Suche nach dem eigenen Ich 
Wer sind wir, wofür stehen wir und wo wollen wir hin? 
Um diese Fragen zu beantworten hat der HCL Vogt eine Um-
fragenkampagne gestartet. Am Ende des Prozesses soll ein 
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Leitbild stehen, das die Werte unseres Vereins beschreibt und 
festlegen soll wie wir in der Öffentlichkeit auftreten und wahr-
genommen werden wollen. 
Aufgerufen zur Teilnahme an der Umfrage sind Spieler/-innen, 
Trainer/-innen, Schiedsrichter/-innen, passive Mitglieder, das 
Präsidium, Eltern, Sponsoren und sonstige Unterstützer/innen, 
denn WIR ALLE sind der HCL! 
Die Umfrage ist bis zum 28.10.2023 online geschalten. Alle 
weiteren Infos findet ihr auf unserer Homepage. 
Auf Grundlage von den Rückmeldungen wird das Organisa-
tionsstrukturteam in einzelnen Workshops Themenfelder de-
finieren und daraus ein Leitbild erstellen. 
Bei der Erstellung des Leitbilds dürfen alle, die Interesse haben 
gerne mitwirken; bitte melden unter leitbild@hcl-vogt.de. Das 
ausgearbeitete Leitbild soll dann öffentlich präsentiert werden.

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Ravensburg
Verschiebung der Sperrzeit für die Aufbringung von Stick-
stoff haltigen Düngemitteln im Landkreis Ravensburg auf 
Grünland 
Das Landratsamt Ravensburg hat per Allgemeinverfügung 
die Verschiebung der Sperrzeiten für stickstoffhaltige Dün-
gemittel auf Grünland gemäß der Düngeverordnung erlas-
sen. Damit wird die Sperrzeit auf Grünland, Dauergrünland 
und auf Flächen mit mehrjährigem Feldfutterbau bei Aussaat 
bis spätestens 15.05.2023 um zwei Wochen verschoben. Sie 
beginnt am 15.11.2023 und endet am 14.02.2024. Sie gilt im 
gesamten Landkreis. 
Von der Sperrzeitverschiebung ausgenommen sind Flächen 
innerhalb von Problem- und Sanierungsgebieten in Wasser-
schutzgebieten, sowie Nitratgebiete nach Verordnung der Lan-
desregierung zu Anforderungen an die Düngung in bestimm-
ten Gebieten zum Schutz der Gewässer vor Verunreinigungen 
(VODüVGebiete). Außerdem ausgenommen von der Sperrzeit-
verschiebung sind Moorflächen (Anmoor und Niedermoor) laut 
Kartierung der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg, 
die unter dem folgenden Link abgerufen werden können http://
udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/q/g2u6L 
Die Allgemeinverfügung ist mit folgenden Auflagen verbun-
den: Die mögliche Düngemenge während der Sperrzeitver-
schiebung ist auf maximal 45 kg Gesamtstickstoff je Hek-
tar beschränkt. Eine Herbstdüngung mit Düngemitteln mit 
wesentlichem Gehalt an Stickstoff ist grundsätzlich nur im 
Rahmen des für das gesamte Kalenderjahr ermittelten Stick-
stoffdüngebedarfs möglich. Das bedeutet, das eine mögliche 
Gabe nach dem letzten Schnitt bzw. der letzten Beweidung 
nur dann möglich ist, wenn dadurch im Kalenderjahr die mit 
der Düngebedarfsermittlung ermittelte gesamte Stickstoff-
düngemenge nicht überschritten wird. 
Im Übrigen bleiben die gesetzlichen Regelungen über die 
Anwendung von Düngemitteln, insbesondere die Düngever-
ordnung und die wasserrechtlichen Vorschriften unberührt 
und sind zu beachten. Des Weiteren sind die Vorgaben der 
SchALVO (Schutzgebiets- und Ausgleichs-Verordnung) in der 
jeweiligen Fassung zu beachten. 
Die Allgemeinverfügung sowie die dazu gehörende Begrün-
dung und weitere Hinweise können auf der Homepage des 
Landratsamtes Ravensburg unter der Rubrik „Öffentliche Be-
kanntmachungen“ eingesehen werden.
 
Neue Erlebniskarte Landkreis Ravensburg für Gäste und 
Einheimische erschienen 
Für Gäste und Einheimische des Landkreises Ravensburg hat 
die Landkreisverwaltung eine neue Erlebniskarte mit vielen 
Freizeit-Tipps erstellt. Von historischen Städten über wilde 
Naturlandschaften bis hin zu tierischen Begegnungen – Der 

Landkreis Ravensburg hat viel zu bieten. Die handliche Falt-
karte bietet einen schönen Überblick der touristischen High-
lights im Landkreis und macht Lust, die Region Oberschwa-
ben-Allgäu zu entdecken. Das besondere Highlight: Durch die 
liebevollen Illustrationen auf der Vorderseite haben auch die 
Kleinsten Freude an der gemeinsamen Ausflugsplanung. Alle 
notwendigen Informationen befinden sich auf der Rückseite 
der Karte.Die Erlebniskarte entstand im Zuge des 50-jährigen 
Kreisjubiläums auf Wunsch von Herrn Landrat Harald Sievers 
in Zusammenarbeit mit der kommunalen Familie. „Sie spiegelt 
den hohen Freizeitwert unserer Heimat wider. Hier entdecken 
Gäste und Einheimische viele spannende Erlebnisse.“, freut 
sich Harald Sievers über die neue Erlebniskarte, „Seien Sie 
herzlich dazu eingeladen den Landkreis Ravensburg in all sei-
ner Vielfalt zu erleben!“. 
Die Erlebniskarte ist kostenfrei in allen Touristinformationen im 
Kreis, bei vielen teilnehmenden Ausflugszielen oder online als 
Download unter: www.rv.de/kreisjubilaeum erhältlich.
 
Energiepaten beraten einkommensschwache Haushalte 
zu Strom und Wärme 
Im Rahmen des Energiespar-Dialogs des Landkreises Ravens-
burg unterstützen ehrenamtliche Energiepaten Haushalte mit 
geringem Einkommen dabei, Strom und Wärme einzusparen. 
Bei den gestiegenen Kosten ist eine Einsparung für viele Ver-
braucherinnen und Verbraucher essentiell und eine Beratung 
hilfreich. Die Energiepaten begutachten während des Ener-
giespar-Dialogs die Geräteausstattung in den Haushalten 
und helfen dabei, die Energieabrechnungen zu analysieren. 
Dadurch erhalten die Haushalte eine erste Einschätzung über 
das vorhandene Einsparpotential. Zudem werden Tipps und 
Informationen weitergegeben, sowie Maßnahmen vorgeschla-
gen oder diese direkt gemeinsam mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern umgesetzt. 
Das Projekt Energiespar-Dialog hat sich aus einem Runden 
Tisch entwickelt, der die Möglichkeiten der Energieeinspa-
rung und effizienten Energienutzung in einkommensschwachen 
Haushalten thematisiert. Der Runde Tisch wurde von der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg, dem Jobcenter sowie 
dem Klimaschutzmanagement des Landkreises Ravensburg ini-
tiiert. Teilnehmende waren Städte und Gemeinden, soziale Insti-
tutionen, Energieversorger und die Energieagentur Ravensburg. 
Weitere Informationen zum Energiespar-Dialog sind zu fin-
den unter www.rv.de/energiespardialog. Unter Angabe des 
Wohnorts und einer Telefonnummer kann per E-Mail an  
energiespardialog@rv.de eine kostenfreie Beratung angefragt 
werden.

SG Kißlegg Ski- & Radabteilung Skibörse 
Schnäppchenjäger aufgepasst! Die SG Kißlegg Ski- & Rad-
abteilung veranstaltet am Samstag, 28. Oktober, 14 bis  
16 Uhr in der Turn- und Festhalle Kißlegg, Franz-Speth-Str. 2 
eine Skibörse. Annahme: von 9 bis 11 Uhr werden alle Winter-
sportartikel (und Zubehör) angenommen, die sich in sauberem 
und ordentlichem Zustand befinden. Abholung der nicht ver-
kauften Ware ist von 16.15 bis 16.45 Uhr. Der Verkauf erfolgt 
in fremdem Auftrag und auf fremde Rechnung. Während der 
Verkaufszeit können sich die Besucher bei Kaffee und Kuchen 
stärken.An diesem Tag gibt es auch Auskünfte zu den Skikur-
sen in den Winterferien. 
Infos: www.skiundrad-sgk.de

Repair-Café & Mehr 
Was bieten wir an? 
PC, Smartphone, Tablet & Co....  
das Digital-Team des Repair-Cafés berät 
Sie haben Fragen zum Umgang mit Ihrem Smartphone 
oder Tablet?  
Egal, ob Sie blutiger Anfänger sind, kurz vor dem Kauf eines 
dieser „kleinen Alltags-Helfer“ stehen oder eine konkrete Hilfe 
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zu ihren Funktionen oder Anwendungen benötigen. Wir unter-
stützen Sie gerne, beginnend beim Abschluss eines Handyver-
trags oder der Einrichtung Ihres Geräts, über die Registrierung 
in den App Stores und der Installation von Apps, bis hin zur 
Sicherung von Bildern, Dokumenten und Daten. 
Ihr Laptop oder PC bringt nicht mehr seine gewohnte 
Leistung, das Betriebssystem, eine Anwendung oder der 
Drucker machen Probleme?  
Bringen Sie Ihr Gerät mit und wir analysieren das Problem, 
versuchen eine Lösung zu finden und führen gegebenenfalls 
eine Reparatur durch. 
Haben Sie Fragen zu potenziellen Fallstricken im Umgang 
mit digitalen Geräten?  
Wir zeigen Ihnen gerne die notwendigen Einstellungen und 
Bedienhilfen, die den Schutz und die Sicherheit Ihrer Daten 
verbessern können. 
Sie haben Fragen zur Sicherheit Ihrer Daten?  
Wenn Ihr PC oder Tablet streikt, können wertvolle Daten, Do-
kumente oder Bilder verloren gehen. Wir zeigen Ihnen Wege 
zur einfachen Datensicherung. 
Sie wollen Ihre digitalen Bilder bearbeiten? 
Dann bringen Sie Ihre Bilder auf einem USB-Stick im jpg.-, 
tiff.- oder RAW-Format mit. Wir zeigen Ihnen, wie man z.B. 
Tonwerte korrigiert, kleine Retusche-Arbeiten vornehmen kann 
oder Bilder in schwarz-weiß umwandelt. 
Was auch immer Sie an Fragestellungen mitbringen. Kommen 
Sie einfach vorbei. 
  
Zweite Chance für Elektro, Computer, Räder, Textil, Holz & 
vieles mehr! 
Samstag, 11.11.2023 von 09:30 - 12:00 Uhr (Annahme bis 
11:30 Uhr) 
in der Gemeinschaftsschule Waldburg 
Wie funktioniert´s? 
Sie kommen mit ihrem „Problemfall“ zu uns. Gemeinsam mit 
unseren ehrenamtlichen Experten lässt sich vieles reparieren, 
was sonst niemand mehr richtet. Und im besten Fall nehmen 
Sie Ihren reparierten Gegenstand wieder mit nach Hause. 
Kommen Sie vorbei, schauen Sie zu, helfen Sie mit, tauschen 
Sie sich aus! 
Beachten Sie bitte auch besonders unsere Beratung rund 
um Handy, Tablet und PC! 
Das Café ist geöffnet. Das Team des Repair-Cafés sorgt für 
die Bewirtung und verkürzt und versüßt Ihnen die Wartezeit. 
Eine Initiative der Lebensräume für Jung & Alt und der Ge-
meinde Waldburg mit der Gemeinschaftsschule

Vortrag zum Thema: Wie kann ich sicher, 
selbständig und so lange wie möglich zu 
Hause wohnen? 
Oftmals lässt sich schon mit kleinen Maßnahmen das Woh-
numfeld sicherer gestalten. So kann bspw. die Hausnummer 
gut erkennbar angebracht werden, damit das Haus bei ei-
nem Notfall schneller gefunden werden kann. Teppichläufer, 
die eine Stolpergefahr darstellen, können entfernt werden. 
Manchmal sind aber auch größere Maßnahmen notwendig, 
wie bspw. das Anbringen eines beidseitigen Handlaufs an 
einer Treppe oder der Einbau einer bodengleichen Dusche, 
statt einer Badewanne.  Bei dem Vortrag erhalten Sie Tipps 
und Empfehlungen, wie Sie das Wohnumfeld mit kleinen und 
großen Maßnahmen sicherer gestalten können und zu Finan-
zierungsmöglichkeiten von Wohnungsanpassungen. Im An-
schluss gibt es die Möglichkeit Fragen zu stellen. Mit einer 
Checkliste können Sie dann Ihr Zuhause überprüfen. 
Der Vortrag findet statt am Montag, 6. November 2023 um 
18.00 Uhr im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Wald-
burg, Reinhold-Abele-Straße 4. 
Referentin Theresa Adam, Fachstelle Wohnberatung des 
Deutschen Roten Kreuzes 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Einladung für „Sorgende und Pflegende 
Angehörige“ 
Jemandem in seiner Pflegebedürftigkeit zur Seite zu stehen 
und zu begleiten erfordert sehr viel Kraft, hohen Zeitaufwand, 
viel Umgang mit Bürokratie und stellt neben aller Freude helfen 
zu können teilweise eine starke Belastung dar. Dies kann z.B. 
auch die Beziehung zueinander stark strapazieren. Trotzdem 
haben viele von Ihnen den Wunsch, so lange wie möglich für 
den lieben Menschen da zu sein, auch wenn die eigene Belas-
tung zunimmt und Grenzen spürbar werden. Daher gibt es in 
dieser Runde eine Möglichkeit, um sich über die belastenden 
aber auch die schönen Momente in der Begleitung einer pfle-
gebedürftigen Person auszutauschen, sich gegenseitig Tipps 
zu geben, zu ermutigen und Trost zu erhalten. 
Wir, die Gruppe „Sorgende und Pflegende Angehörige“ treffen 
uns, um Erfahrungen gemeinsam auszutauschen. Weiter ha-
ben wir die Möglichkeit über wichtige Themen wie Pflege, Hilfe 
und Unterstützung zu sprechen und bei Bedarf auch Referen-
ten einzuladen, welche neue Informationen vermitteln können. 
Jede/r Angehörige ist herzlich willkommen beim Gesprächs-
kreis. 
Wir treffen uns wieder am 7. November 2023 um 19.30 Uhr 
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage, Reinhold-Abele- 
Str. 4, 88289 Waldburg. 
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei: 
Elisabeth Anders, Tel. 07529/2204, Paul Theo Thonnet, Tel. 
07529/913803 oder im Büro der Gemeinwesenarbeiterin Ker-
stin Schulz, Tel. 07529/3842
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Der Seniorenwohnpark Marientann ist eine stationäre 
Altenpflegeeinrichtung mit 34 Plätzen.

Wir suchen für unsere Einrichtung ab dem 01.01.2024 
ggf. früher

Hauswirtschaftsleitung (m/w)
Teilzeit 50-80 %

Arbeitszeiten nach individueller Absprache.

Voraussetzung: 
Ausbildung als Hauswirtschafter/in oder 

Hauswirtschaftsmeister/in.

Pflegehilfskraft (m/w) 
Teilzeit bis max. 80%

Teilzeit im Tagdienst ggf. ohne Qualifikation 
bis max. 80%

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, 
bewerben Sie sich schriftlich oder per E-Mail unter:

Seniorenwohnpark Marientann
Höll 25, 88364 Wolfegg-Alttann

Tel.: 07527 / 92181-108
E-Mail: bewerbung@kap-seniorenwohnpark.de
Homepage: www.seniorenwohnpark-wolfegg.de

 
 

   
 

 

  
 

 
    

 
 

 

   
   

 

  
 

    
 

    
  

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

     
 

   
 

 
   

 
 
 

 
 

 

Wir suchen ab sofort:
Küchenhilfe und Servicekraft 

In Teilzeit oder auf 520€ Basis 

Was erwartet dich:  
- ein junges Team
- gute Bezahlung
- genaue Zeiterfassung
- ßache Hierarchie 
- ßexible Einteilung am Wochenende
- abwechslungsreiche Tätigkeiten
- Essen, Getränke & natürlich Spaß bei der Arbeit 

info@schlosswaldburg.de / Tel. 0151-11511961 
www.schlosswaldburg.de 

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT zum Wochenende vom 27.10. – 28.10.2023

BIERWURST „Bayerische Art“ - delikat aromatisch 100 g 1,49 €

FLEISCHKÄS-BRÄT - fein - in der Backfolie 100 g 0,98 € 

DEBREZINER - ein Knackwürstchen mit Pfiff 100 g 1,45 € 

SCHNITZEL und GESCHNETZELTES - vom Schwein 100 g 1,14 €

Werden Sie Teil 
unseres Teams!

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

manufakturladen.com | prolana.com

Seit 1987 fertigen wir hochwertige Matratzen und Naturbettwaren 
im Allgäu. Für unseren Standort Waldburg suchen wir Sie als:

Kaufmännische Mitarbeiter*in (m/w/d)

für Buchhaltung und Personalwesen
Teilzeit 10-20 Std./Woche

Werden Sie Teil unseres Teams. Schicken Sie dazu eine kurze 
Bewerbung an: bewerbung@prolana.com

PROLANA GmbH 
Am  Langholz  3 
88289  Waldburg-Hannober 

Kontakt:
E-Mail: bewerbung@prolana.com
Telefon: 07529 / 9721-0

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Heizkosten sparen: Wärmeschutzfenster 
verringern Wärmeverluste 
Wann sich neue Fenster lohnen und worauf es bei der 
Planung zu achten gilt 
Zukunft Altbau empfiehlt Dreifachfenster und Lüftungskonzept
Durch alte Fenster zieht es oft. Zudem lassen sie bis zu fünfmal 
so viel Wärme nach draußen wie moderne Wärmeschutzfens-
ter. Die Folge sind zu hohe Heizkosten und ein verminderter 
Wohnkomfort. Ist das der Fall, sollten Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer über einen Austausch nachdenken. Da-
rauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin und er-
klärt, welche neuen Modelle bei einem Austausch am besten 
sind. Auf dem Markt gibt es Zweifach- oder Dreifachvergla-
sungen sowie verschiedene Rahmenmaterialien. Wer sich hier 
einen Überblick verschaffen will, sollte insbesondere auf den 
UW-Wert des Fensters achten. Grundsätzlich gilt: Inzwischen 
sind Dreifachfenster Stand der Technik. Zudem sollte geprüft 
werden, ob im Zuge eines Fenstertauschs möglicherweise 
auch eine Fassadendämmung sinnvoll ist. Fragen rund um 
energetische Sanierungen beantwortet das Team von Zukunft 
Altbau kostenfrei am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 
(Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an be-
ratungstelefon@zukunftaltbau.de.
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HEIZÖL | DIESEL | HOLZPELLETS
ADBLUE | TANKSTELLEN

I H R   R EG I O N A L E R 

ENERGIE
LIEFERANT

M ENERGIE@BAG-AO.DE | T 07564 93 23 66 | WWW.BAG-AO.DE

Ein Unternehmen der EnBW

NeckarCom Kunde? 
Einfach im 

Kundenportal 
upgraden!

Schnelles Internet 
für die Region
Tschüss digitale Grenzen: Mit dem Highspeed-Internet der NetCom BW 
genießen Sie Ihre Freizeit und bleiben auch im Homeoffice stets flexibel 
erreichbar.

Prüfen Sie die Verfügbarkeit bei Ihnen Zuhause unter: www.netcom-bw.de.
Gerne berät Sie unser Vertriebspartner zu den angebotenen 
Produkten.

Team-Connect UG · Staig 26/1 · 88287 Grünkraut
Telefon 0751 958896-80 · E-Mail info@team-connect-rv.de
www.team-connect-rv.de

Flohmarktwoche bei Magdalenc 
vom 02.11. – 04.11.2023

Öffnungszeiten 
Montag-Dienstag-Donnerstag-Freitag 9:00 – 12:00 + 14:00 – 17:00 Uhr

Samstag 9:00 – 12:00 Uhr

Bastelartikel für Perlen, Schmuck
Bänder, Papier, Geschenkpapier

Styropor-, Watte- und Kunststoffkugeln, teilbare Kunststoffkugeln
 Postkarten/Glückwunschkarten

Kommunionartikel

Flammenstraße 18
88267 Vogt

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!



MIETGESUCHE

Gemeindeverwaltung, 88267 Vogt 
Postvertriebsstück B 7406 C - Entgelt bez. -
Dt. Post AG

Der Neurologe, Psychiater und Autor Prof. Dr. Volker 
Busch  erforscht sei 20 Jahren an der Universität 
Regensburg die Zusammenhänge zwischen Stress, 
Schmerz und Emotionen.
Auf der Grundlage spannender Erkenntnisse und 
therapeutischer Erfahrungen bekommen Sie auf 
unterhaltsame Art Einblicke in sein Wissen und

hilfreiche Übungen gegen die „geistige
Verstopfung“, wie er es nennt. Im Anschluss gibt 
es Gelegenheit zum persönlichen Gespräch mit
Dr. Busch und Sie können ihn nach Herzenslust zu 
allem befragen, worüber er soeben gesprochen hat. 
Gönnen Sie sich einen „Freien Kopf“ und bleiben 
Sie gesund - wir freuen uns auf Sie im Medienhaus! 

Kopf frei
U n s e r e m  K ö r p e r  t u n  w i r  g e r n e  e t w a s  G u t e s ,
a b e r  p f l e g e n  w i r  a u c h  u n s e r e n  K o p f ? 

Donnerstag, 26.10.2023
Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 19:00 Uhr

Tickets
Einzelkarte 39,00 €
AboKarte-Besitzer 35,00€

schwaebischer-verlag.reservix.de/events

Medienhaus Ravensburg
Karlstraße 16
88212 Ravensburg

Prof. Dr. Volker Busch

Jetzt
Tickets
sichern!

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

Junge 3-köpfige Familie sucht 3-4 Zi.-Whg., gerne mit
Garten in der näheren Umgebung. Miete bis 1.000 €.
 0151 56394344

VERANSTALTUNGEN

KFZ-MARKT


